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Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Marienberg, Stadt

Lorbeerstraße 6

Marienberg * 171/1

Wohnhaus in geschlossener Bebauung und in Ecklage; stattlicher breitgelagerter Putzbau (zwei Hausteile), 
später mit Gaststätte, straßenbildprägend, baugeschichtlich von Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur 
Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Wohnhaus in geschlossener Bebauung und in Ecklage, nach Brand 1852 errichtet, mit wohl älterem Kern; 
breitgelagerter zweigeschossiger Putzbau (zwei Hausteile) von 7:6 Achsen, später mit Gaststätte, 
straßenbildprägend und baugeschichtlich von Bedeutung. Die recht großen Ausbauten des vergleichsweise 
flachen Walmdaches stammen von 1906 (Ausführung Emil Gläser). Über Generationen war das Haus im 
Besitz der Fleischerfamilie Drechsler. 1976 starke Grundrissveränderungen in beiden Geschossen.
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Wohnhaus in geschlossener Bebauung und in EcklageBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Seite 1 von 2



Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.

Seite 2 von 2


